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InfoInfo
für Beamtinnen und Beamtefür Beamtinnen und Beamte

Kostendämpfungspauschale

Nach Verabschiedung des Haushaltsgesetzes 2014 und das Haus-
haltsbegleitgesetzes (Drs. 6/2652) sind die Auswirkungen für die
Kolleginnen und Kollegen derzeit spürbar.

In der Beihilfe kommen durch die Kostendämpfungspauschale Kür-
zungen zwischen 80 und 560 Euro einmalig im Jahr auf die Beihil-
feberechtigten zu: 

Das Schreiben der Bezügestelle an alle Beamtinnen und Beamten in 
der Gehaltsmitteilung vom Dezember 2013 sorgt derzeit für Verwir-
rung. 

1. Dieses Schreiben betrifft nur die Beihilfeberechtigten. Es ist aus-
reichend, wenn das ausgefüllte Schreiben mit dem ersten Beihil-
fenantrag 2014 übersandt wird. 

2. Ausnahmen (z.B. amtsunabhängiges Mindestruhegehalt) werden 
im Schreiben dargestellt.

3. Heilfürsorgeberechtigte, mit beihilfeberechtigten Angehörigen 
(Kinder oder Ehepartner) werden ebenfalls mit der Kostendämp-
fungspauschale für ihre Besoldungsgruppe belastet.

Informationen, über die Arbeit der GdP zur Verhinderung der Kosten-
dämpfungspauschale findet ihr auf den Webseiten der GdP unter 
der Stichwort „Haushalt trotz GdP-Protest beschlossen“.

Der Landesbezirk prüft derzeit ob und welche rechtlichen Schritte ge-
gen die Kostendämpfungspauschale unternommen werden können. 
Dazu berichten wir weiter.
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